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Wie gesagt, das machen 16-jährige eher nicht mit. Wir haben in der Regel auch den
ganzen Tag Programm und sind unterwegs und kommen dann erst abends wieder. Da
ist nix mit Mittagsschlaf.

PS: Auch bei ganztägigen Ausflügen (z.B. Busausflug in andere Städte) ist nicht zwingend die
Begleitung aller Lehrkräfte notwendig. Es ist durchaus möglich, dass man sich in diese
Begleitung und dann spiegelbildlich in Abendaufsichten u.ä. reinteilt. Mir ist klar, dass das in
der Praxis niemand möchte und dann oft doch die meisten Lehrkräfte vollständig an allen
Programmpunkten teilnehmen. Das liegt dann aber nicht daran, dass das zwingend notwendig
wäre.

Damit sind wir wieder schnell beim Grundproblem der Arbeitszeiterfassung: es ist weitgehend
unstrittig, dass Lehrkräfte in der Praxis im Mittel mehr arbeiten, als vorgesehen ist. Und
gleichzeitig haben sie sich an die vorgesehenen Arbeitszeiten zu halten. Das erfordert dann
aber auch ein aktives Ausgestalten der Arbeitszeitverteilung, sei es nun in Schule oder bei
Dienstreisen. Und wenn es durch Dienstanweisungen wirklich zu unvermeidbaren Verstößen
gegen die Arbeitszeitvorgaben kommen würde, dann stehen auch jetzt schon Instrumente
bereit, sich dagegen zu wehren. Dafür müssen wir nicht erst auf eine zentrale
Arbeitszeiterfassung warten.
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